
Pflegenoten verfehlen ihr Ziel

(KÖLN/HANNOVER) Der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe

(DBfK) Nordwest e.V. stellt den vom Medizinischen Dienst der

Krankenkassen (MDK) durchgeführten Qualitätsprüfungen der

Pflegeeinrichtungen ein schlechtes Zeugnis aus. Das gaben

Vertreter des Berufsverbandes am Rande der vom Kuratorium

Deutsche Altenhilfe am 01. Juli in Köln durchgeführten

Veranstaltung  „Transparenz-Kriterien -  Was ist zu tun – wie geht

es weiter?“ bekannt. 

Seit Dezember 2009 werden  Pflegeeinrichtungen vom MDK im

Rahmen der Transparenz-Vereinbarungen in der Pflege benotet.

Die Ergebnisse werden im Internet veröffentlicht. Erste

Erfahrungen zeigen, das die Prüfungen das Ziel verfehlen,

pflegerische Versorgung transparent und Qualität nachvollziehbar

zu machen. Vertreter des DBfK kritisieren, dass die Prüfergebnisse

in erster Linie die ordnungsgemäße Dokumentation einer

Pflegetätigkeit wiedergeben – aber eben nicht die fachgerechte

Ausführung der Pflege.

Es kann nicht im Interesse der von Pflegebedürftigkeit betroffenen

Menschen liegen, per Schnellschuss Prüfergebnisse zu erzwingen,

die bei näherem Hinsehen nur begrenzten Aussagewert haben. 

„Unsere Profession versteht sich als Fürsprecher der

pflegebedürftigen Menschen. In dieser Rolle fordern wir dazu auf,

die Schwächen des Pflegetransparenzverfahrens offen zu

benennen. Sowohl pflegebedürftige Menschen als auch deren

Angehörige haben ein Recht darauf zu erfahren, dass die derzeitig

veröffentlichten „Pflegenoten“ im Wesentlichen eine Bewertung der

Pflegedokumentation darstellen und nicht der Qualität der

Pressemitteilung vom 01. Juli 2010          Seite  1/2

Regionalverband Nordwest e.V.
Geschäftsstelle
Lister Kirchweg 45
30163 Hannover
nordwest@dbfk.de
Tel.: 0511/696844-0

Regionalvertretung Nord
Am Hochkamp 14
23611 Bad Schwartau
badschwartau@dbfk.de
Tel.: 0451/29234-0

Regionalvertretung West
Müller-Breslau-Straße 30a
45130 Essen
essen@dbfk.de
Tel.: 0201/36557-0

Deutscher Berufsverband

für Pflegeberufe (DBfK)



Pflegeergebnisse.“ führt Patricia Drube, Referentin für Altenpflege

und ambulante Pflege beim DBfK Nordwest, aus. 

Der DBfK Nordwest bietet bei der Entwicklung eines wirksamen

Verfahrens zur Erhebung der Pflegequalität seine Unterstützung an.

Für kosmetische Maßnahmen, z.B. bei der Interpretation der

Bewertungssystematik, zeigt der DBfK Nordwest kein Verständnis.

„Solche Maßnahmen sind Augenwischerei und tragen eher zu einer

Verschleierung bei als zu der geforderten Transparenz.“ so Drube. 

Kontakt:
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drube@dbfk.de
Tel.: 0511/696844-0 
Fax: 0511/696844-176

Für Anfragen an die Pressestelle wenden Sie sich bitte an:
Burkhardt Zieger
Referent für öffentliche Kommunikation
Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe
DBfK Nordwest
Lister Kirchweg 45
30163 Hannover
zieger@dbfk.de
Tel.: 0511/696844-171
Fax: 0511/696844-176
Mobil: 0176/229 559 43

www.dbfk.de
www.good-care.de  

Der Deutsche Berufsverband für Pflegeberufe (DBfK) ist die

berufliche Interessenvertretung der Gesundheits- und

Krankenpflege, der Altenpflege und der Gesundheits- und

Kinderkrankenpflege. Der DBfK ist deutsches Mitglied im

International Council of Nurses (ICN) und Gründungsmitglied des

Deutschen Pflegerates (DPR). Mehr Informationen über den

Verband und seine internationalen und nationalen Netzwerke

können Sie auf der Homepage www.dbfk.de nachlesen. 
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